
 

 

 

Jahresbericht des Präsidenten der VZFA für das Klubjahr 2024 
 

Liebe VZFA-Mitglieder, liebe Filmfreundinnen und Filmfreunde, 

 

Überblick 

Das Jubiläumsjahr ist Geschichte und das zu Ende gegangene Jahr bewegte sich wieder im üblichen 

Rahmen. Allerdings mussten wir wiederum von einigen guten Kolleginnen und Kollegen Abschied 

nehmen. Auch haben einige sehr betagte Mitglieder aus Altersgründen ihren Austritt gegeben. Schön 

ist, dass wir 2 Neuzugänge haben und dass diese neuen Mitglieder aktiv am Klubleben teilnehmen.  

Generalversammlung  

An der GV 2024 haben 22 Mitglieder und 1 Gast teilgenommen (Vorjahr 19). Es konnten die 

Mitglieder Hans Finnern und Thomas Manhard je 40 Jahre und Walter Durrer mit unglaublichen 

60 Jahre geehrt werden. Die verschiedenen Traktanden wurden alle einstimmig angenommen. Vom 

Klub wurde, wie im Vorjahr, allen Anwesenden ein Dessert mit Kaffee offeriert.  

Klubabende 

Die Klubabende konnten im gewohntem Rahmen durchgeführt werden. Die Anzahl Besucher der 

Klubabende hat sich bei ungefähr 20 Mitgliedern eingepegelt. Herbert Oberlin hat für alle Abende 

immer ein sehr interessantes Programm zusammengestellt und uns durch die Abende geführt. Weil 

der Wirt das Lokal brauchte, konnten 2 Abende nicht an einem Dienstag abgehalten werden.   

Wettbewerbe 

Am Herbstwettbewerb nahmen 20 Filme von 13 verschiedenen Autoren teil. Die Filme hatten eine 

totale Laufzeit von knapp 300 Minuten (ähnlich wie Vorjahr). Der Kurzfilmwettbewerb hatte zum 

Thema «Bewegung». 22 Filme wurden eingereicht. Wie in den Vorjahren erhielt beim 

Kurzfilmwettbewerb jeder Autor mindestens 1 Trophäe. Erich Gujer und Reto Stocker haben für 

2024 besonders attraktive Trophäen ausgesucht, ein stilistisch dargestellter Projektor mit 2 

Filmrollen. Diese Trophähe hebt sich von den früheren Trophäen ab und ist sehr dekorativ.  

Die Jurierung der Filme des Herbstwettbewerbes erfolgte wiederum im Heimkino von Charly 

Schmid. Die Juroren waren: Charly Schmid, Obmann, Hans Finnern, Catherine Müller, Charles 

Landolt, Roland Mees und Urs Schadegg. Für die Technik waren Werner Heeb, für die 

Administration Arthur Rüegg und für das Catering Astrid Herzberg verantwortlich. Die Trophäen für 

den Herbstwettbewerb waren die altbekannten Züri Leue. 

Herzlichen Dank an allen Autoren für das Mitmachen und der Jury für ihre grosse Arbeit. 

Jahresschlussabend 

37 Anwesende feierten zusammen den Jahresschlussabend mit Preisverleihung. Wie üblich stiftete 

der Klub den Apéro. Im Menüpreis waren dieses Jahr neu auch die Getränke (Wein, Bier, Mineral 

und Kaffee) eingeschlossen. Dies hat sich bewährt, konnten damit doch Umtriebe erspart bleiben. 

 

Zytig 

Charles hat den Versand der gedruckten Zytig zeitgerecht durchgeführt. Die weitaus meisten 

Mitglieder erhalten die Zytig mit eMail. Dies ist zeitnaher und günstiger. Stand Ende Jahr wurden 

noch 12 gedruckte Exemplare versandt.  
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Ausflug 

Der Klubausflug, war wiederum hervorragend durch Herbert Oberlin organisiert. Vielen Dank, 

Herbert! Die Reise führte uns dieses Jahr nach Islikon zu einem Besuch des Telephonica Museums. 

Nach dem Mittagessen führte uns der Bus zur Kartause Ittigen wo wir für die Besichtigung 1 Stunde 

freie Zeit hatten. Nun ging es weiter nach Diessenhofen und dort auf das Schiff nach Schaffhausen. 

Schlussendlich brachte uns der Bus gut gelaunt und zufrieden nach Zürich zurück.  

Jahresrechnung  

Der diesjährige Verlust beträgt CHF 1’381.60 und mit diesem reduziert sich das Eigenkapital auf  

CHF 6’626.22. Im Aufwand speziell enthalten ist der Kauf eines PC’s zum Abspielen der Filme an 

den Klubabenden von CHF 749.95. Unsere Beurteilung hat ergeben, dass zum Abspielen der Filme 

ein PC besser ist als ein Player. Ohne diese Abschreibung wäre der Verlust noch rund CHF 600 und 

liegt im Rahmen des Budgets. Verluste in dieser Grössenordnung können wir auch in Zukunft 

verkraften, allerdings müssen wir uns in Anbetracht der doch einigen Austritte trotzdem Gedanken 

über Sparpotentiale machen.    

Sozusagen das gesamte Vermögen des Klubs ist bei der Postfinance angelegt.  

Mitgliederbestand 

Wegen körperlichen Behinderungen, Tod und Alter sind einige uns bekannte Gesichter im 

Berichtsjahr ausgeschieden. Insgesamt verzeichnen wir eine Nettoabnahme von 12 Mitgliedern.  

Erfreulich ist, dass wir auch zwei aktive Neumitglieder unter uns haben. Ende Jahr war der 

Mitgliederbestand 53 Personen.  

Internationale Verbindungen 

Die UNICA fand in 2024 im August in Poznan, Polen statt. Der Kassier der UNICA ist Thomas 

Kräuchi, Mitglied unseres Klubs. Die Eurofilmer sind nach wie vor nicht aktiv. 

Vorstand/Vorstandsausflug 

Die 3-jährigen Amtsperioden der Vorstandsmitglieder Walter Durrer und Werner Heeb sind 

abgelaufen. Beide stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. Ganz herzlichen Dank, 

Walter und Werner. 

Der Vorstandausflug wurde von Charles organisiert. Wir besuchten die St. Nikolaus-Gesellschaft der 

Stadt Zürich. Dank dem, dass Charles aktiv bei der St. Nikolaus-Gesellschaft mitmacht war dies für 

uns besonders interessant. Wir erfuhren viel Spannendes. Sogar die Präsidentin widmete uns Zeit 

und nahm beim Apéro an unserem Tisch Platz. Das Nachtessen fand anschliessend im nahe 

gelegenen Restaurant Albisgüetli statt. Besten Dank, Charles, für diese Organisation.  

Dank 

Die VZFA blickt dankbar auf das Jahr 2024 zurück. Wir durften viele spannende und wertvolle 

Begegnungen erleben und konnten tolle Filmprogramme geniessen. Ich bedanke mich ganz herzlich 

bei all denen welche uns das ganze Jahr über begleitet und aktiv unterstützt haben. Vorab dem 

Vorstand und den Teilnehmern an den Klubabenden, an den Wettbewerben und am Ausflug. Ihr alle 

haltet unseren Klub lebendig. Es ist grossartig was geleistet wurde. Ein herzlicher Dank geht aber 

auch an die Gönner, welche unseren Klub durch Ihre Beiträge unterstützen. Wir sind froh darum und 

danken herzlich für die Treue. 

 

Uitikon, 20. Februar 2025 

 

 

Euer Willi Grau 

 

 


